
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
für Ärzte/innen, Angehörige von Pflegeberufen und Interessierte 
 

zu einer Fortbildungsveranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Palliativmedizin des Ev. Krankenhauses 
Herne, der Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit Ruhrgebiet, Herne und dem Ambulanten 
Hospiz- und Palliativdienst (AHPD) Herne am Mittwoch, 6. November 2013, 17:00 bis 20:15 Uhr, LWL-Museum 
für Archäologie, Europaplatz 1, 44623 Herne – Anfahrtsskizze siehe Rückseite – 
 

Herner Palliativ- und Hospiztag 2013 
 

17:00 Uhr Begrüßung 
 Pfr. Walter Tschirch, Vorsitzender des Fördervereins Palliativstation und AHPD Herne e. V. 
 Dr. med. Wolf Diemer, Zentrum für Palliativmedizin, Ev. Krankenhaus Herne 
 

 Palliativversorgung bei kognitiv beeinträchtigten Patienten 
17:10 Uhr - aus ärztlicher Sicht 
 Dr. med. Klaus Maria Perrar, Zentrum für Palliativmedizin, Uniklinik Köln 
 

17:55 Uhr Diskussion 
 

18:00 Uhr - aus pflegerischer Sicht 
 Tobias Ahrens, Fachbereichsleitung Pflege und Organisation, Arbeiter-Samariter-Bund 

Begegnungs- und Pflegezentrum Herne 
 

18:40 Uhr Diskussion 
 

18:55 Uhr Kaffeepause 
 

19:15 Uhr Spirituelle Begleitung kognitiv beeinträchtigter Palliativpatienten 
 Annegret Müller, Dipl. Fachfrau für gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung, Ambulanter 

Hospiz- und Palliativdienst AHPD, Herne 
 

19:45 Uhr Diskussion 
 

20:00 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung 
 Dr. med. Wolf Diemer, Zentrum für Palliativmedizin, Ev. Krankenhaus Herne 
 

Leitung: Dr. med. Wolf Diemer, Leiter des Zentrums für Palliativmedizin des Ev. Krankenhauses Herne 
 

Organisation: Koordinatoren des Ambulanten Hospiz- und Palliativdienstes, Herne und  
 Mitarbeiter des Teams des Zentrums für Palliativmedizin des Ev. Krankenhauses Herne 
 

Die Tagung findet mit freundlicher Unterstützung der Firmen Archimedes, Grünenthal und Mundipharma statt. 
 

Hinweise für die Tagungsteilnehmer/innen: 
Teilnehmergebühren: 
- Mitglieder der Akademie: kostenfrei 
- Nichtmitglieder der Akademie: € 20,00 
- Klinikmitarbeiter: € 10,00 (kostenfrei, wenn der Veranstaltungsleiter Mitglied der Akademie ist) 
- Andere Zielgruppen: € 10,00 
- Arbeitslos/Erziehungsurlaub: kostenfrei (unter Vorlage einer aktuellen Bescheinigung von der Agentur für Arbeit) 
- Studenten/innen: kostenfrei (unter Vorlage des Studentenausweises) 
- Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie im Tagungsbüro 
- Während der Veranstaltung sind Sie unter Telefon 02323 162779 zu erreichen 
- Vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich 
- Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 4 Punkten (Kategorie: A) anrechenbar. 
 

- Elektronische Erfassung von Fortbildungspunkten: Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren Fortbildungsausweis oder die Barcode- 
  Etiketten zu allen Fortbildungsveranstaltungen mitbringen. 
 

Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Internet: www.aekwl.de/fortbildung 
E-Mail: akademie@aekwl.de, Tel: 0251 929-2208/-2224, Fax: 0251 929-272208/-272224 

 

Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster Stand: 01.10.2013/jka 

Palliativzentrum am 

Ev. Krankenhaus Herne  

und AHPD Herne 



 
 
 
Anfahrtsskizze: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 
- Buslinien 303, 311, 312, 323, 333, 362, 367, Haltestelle: Archäologie-Museum/Kreuzkirche 
 
- Zug 
Vom Bahnhof Herne 15 Gehminuten durch die Fußgängerzone oder 
vom Hauptbahnhof Bochum mit der U 35 (Richtung Herne-Schloß Strünkede) Haltestelle: Herne Archäologie-
Museum/Kreuzkirche oder  
vom Bahnhof Wanne-Eickel mit den Buslinien 303, 312, 323, 362: Haltestelle: Archäologie-Museum/Kreuzkirche 
 
- PKW 
A 42, Ausfahrt Herne-Baukau 
A 43, Ausfahrt Herne-Eickel  
 
Das Museum hat keine eigenen Parkplätze. Bitte benutzen Sie die Parkhäuser an der Rückseite des Museums. 
 
Hinweis für Autofahrer mit Navigationssystem: 
Sie müssen eventuell "Bahnhofstraße 1" als Zieladresse eingeben, da der Name Europaplatz erst seit Mai 2002 
besteht.  
 
 
Eingang 
Der Eingang befindet sich im kubusförmigen Gebäude am Europaplatz, gegenüber der Kreuzkirche und der U-
Bahn-Station.  
 


